
Neben dem Förderprogramm „Regionale Wettbewerbsfähigkeit“ und Interreg fließen EU-Fördermittel auch in einem 
weiteren Programm nach Vorarlberg: „Leader“ widmet sich dem ländlichen Raum.	 Von Walter Vögel

Leader

Impulse für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes

im Großen Walsertal oder das Qualifizie‑
rungsprojekt „Holzbau Zukunft“.

Programmperiode 2007-2013

Für den Zeitraum 2007 bis 2013 wur‑
de bereits ein Leader+ Nachfolgepro‑ 
gramm beschlossen. Dabei stehen deut‑
lich mehr Mittel für Projekte im Rahmen 
von Leader zur Verfügung. Die Gesamt‑
fördersumme für Vorarlberg beträgt 
mehr als zehn Millionen Euro. Auch die 

In der abgelaufenen EU-Programmför‑
derungsperiode (2000-2006) standen 

in Vorarlberg insgesamt rund 3,2 Milli‑
onen Euro zur Förderung von Leader+ 
Projekten zur Verfügung. 

Zu den geförderten Projekten zählen u.a. 
die „Heilquelle“ im Bad Rothenbrunnen 

Fördermöglichkeiten wurden deutlich 
ausgeweitet. 

Das neue Vorarlberger Leader-Gebiet 
umfasst 62 Gemeinden, in denen insge‑
samt rund 100.000 Menschen wohnen. 
Träger des Programms ist der Verein Re‑
gionalentwicklung Vorarlberg. Die we‑
sentlichen Ziele sind die Sicherung und 
Entwicklung der regionalen Wertschöp‑
fung und die Förderung der Zusammen‑
arbeit zwischen ländlichen Gebieten.

„Mit Leader werden wichtige Impulse für die 

Entwicklung des ländlichen Raumes gesetzt.“	

	 Landesrat Erich Schwärzler
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